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 Die Gleichbehandlung der Geschlechter ist uns 
wichtig. Deshalb versuchen wir möglichst 
männliche und weibliche oder aber neutrale 
Sprachformen zu nutzen. Nicht immer ist das aus 
Gründen der Lesbarkeit möglich. Wenn wir nur 
eine Sprachform verwenden, sind damit 
 ausdrücklich alle Geschlechter gemeint.

„Das Karpfhamer Fest

bietet einen guten Mix

aus Fachinformationen 

und Vergnügen.“
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△ Klaus Dorsch,  
top agrar-Redaktion

Neue Kräfte tanken
 ▶Obwohl viele Landwirte ihre wirtschaftliche 

Lage aktuell wieder etwas besser beurteilen, 
macht sich keine Aufbruchstimmung breit. Im 
Gegenteil: Laut Agrarbarometer der Landwirt-
schaftlichen Rentenbank schätzen die Betriebs-
leiter ihre Perspektiven weiter pessimistisch ein. 

Stimmungskiller Nummer eins sind die politi-
schen Rahmenbedingungen. Während Brüssel 
bei den Regeln der GAP für Erleichterungen ge-
sorgt hat, will die Bundesregierung die Auflagen 
für die Landwirte weiter hochschrauben, z. B. 
beim Tierschutzgesetz. Die Erzeugung von Bio-
gas würgt sie ab, indem sie viel zu kleine Men-
gen bei der Biomasse-Ausschreibung vorgibt. 

Ob die Ampel in Berlin bis zur Bundestags-
wahl im Herbst 2025 ihre ideologischen Scheu-
klappen noch ablegen wird, bleibt fraglich. 
Umso wichtiger ist es, dass sich die Bäuerinnen 
und Bauern jetzt nicht entmutigen lassen und 
neue Kräfte tanken, wo immer dies möglich ist. 

Gelegenheit dazu bietet das Karpfhamer Fest 
mit der Rottalschau, das Ende August startet 
(siehe Beitrag ab Seite 42). Die Messe im Rottal 
wird dieses Jahr nach Absage des ZLF in Mün-
chen noch bedeutender für die Branche sein als 
sonst. Die Vielfalt an Produkten und Ausstellern 
in Kombination mit dem Volksfest bietet einen 
 guten Mix aus Fachinformation und Vergnügen. 
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